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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/63 Bauaufsichtsamt 63/081/2016 
 

Anfrage zu einem Anbau; 
Franzosenweg 50a; Fl.-Nr. 578/12 + 13 
Az.: 2015-720-AN 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

16.02.2016 Ö Kenntnisnahme vertagt 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

08.03.2016 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Im Rahmen des Baugesuchs: 
Stadtplanung, Grundstücksentwässerung, Tiefbauamt, Naturschutz und Landschaftsplanung, 
Baumschutz, Verkehrsplanung, Liegenschaftsamt 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
Am 05.08.2015 wurde eine Anfrage zur Bebaubarkeit des Grundstückes mit einer versetzten Dop-
pelhaushälfte durch Vorlage von zwei Varianten gestellt. 
 
Das Vorhaben liegt im Bereich des rechtskräftigen Bebauungsplanes T279. Offene Bauweise, ein 
Vollgeschoss und eine Traufhöhe von max. 3,20 m sind Festsetzungen dieses Planes. Auch sind 
nur Einzelhäuser zugelassen. 
Dem Antragsteller, vertreten durch seinen Planer, wurde am 22.09.2015 mitgeteilt: 
 

 Bei einem profilgleichen Anbau könnte eine Befreiung bzgl. der Geschossigkeit (II statt I Voll-
geschoss) von der Einzelhausbebauung und der Überschreitung der Traufhöhe befürwortet 
werden. 

 Der festgesetzte Stauraum von 5,00 m ist im Hinblick eines zukünftigen Ausbaus der geplan-
ten Straße (4,5 m breit) einzuhalten. 

 Die Erschließung ist nicht gesichert und müsste per Grunddienstbarkeiten und inhaltsgleicher 
beschränkt persönlicher Dienstbarkeiten zugunsten der Stadt Erlangen gesichert werden. 

 
Die in den Plänen dargestellte Fällung der Linde kann lt. Stellungnahme des Fachamtes nicht ge-
nehmigt werden. Es handelt sich um einen besonders erhaltenswerten Baum, für den nur ein 
Rückschnitt der unteren nach Norden weisenden Äste zugelassen werden kann, um die Garten-
nutzung unter der Baumkrone zu ermöglichen.  
 
Anlagen: Lageplan Widmung 
  Übersicht DN45 
  Nord- und Südansicht DN45 
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III. Behandlung im Gremium 

Beratung im Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 16.02.2016 
 
Protokollvermerk: 
Frau Stadträtin Grille stellt den Antrag, diese Mitteilung zur Kenntnis zum TOP zu erheben. 
Hiermit besteht einstimmig Einverständnis. 
Nachdem zur Fällung der Linde keine Einigung erzielt werden kann, wird von Herrn Stadtrat Thaler 
die Vertagung des Tagesordnungspunktes beantragt. 
Der Vertagung wird mit 11 gegen 1 Stimmen zugestimmt.  
 
 
gez. Wening gez. Weber 
Vorsitzender Berichterstatter 
 
 
 
Beratung im Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 08.03.2016 
 
Protokollvermerk: 
Frau Stadträtin Grille beantragt, diese Mitteilung zur Kenntnis zum TOP zu erheben. 
Hiermit besteht einstimmig Einverständnis. 
Frau Grille stellt außerdem den Antrag, entgegen der Empfehlung des Baumschutzbeauftragten 
die Fällung der Linde zu genehmigen, wenn der Antrag auf Fällung kommt. 
Dieser Antrag wurde mit 6 gegen 6 Stimmen abgelehnt. 
  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 
gez. Wening gez. Weber 
Vorsitzender Berichterstatter 
 
 
 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 
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